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Die 1994 gegr¿ndete ĂKulturLandschaftsInitiative St. Wendeler Landñ (KuLanI) setzt 

sich seit ihrer Gründung vor 30 Jahren erfolgreich für die Regionalentwicklung im St. 

Wendeler Land ein. Im Mittelpunkt der KuLanI-Aktivitäten stehen von Beginn an die 

natürlichen Ressourcen der Landschaft und das kulturelle Erbe als zentrale 

Besonderheiten des ländlichen Kulturraums. Nach einer informellen Anfangsphase 

können nach dem Gewinn eines Konzeptwettbewerbs ab 2003 mit der finanziellen 

Unterstützung des europäischen LEADER-Programms zahlreiche Projekte im 

Rahmen lokaler Entwicklungsstrategien erfolgreich umgesetzt werden. 

Die KuLanI hat sich nach drei Förderperioden 2023 mit der Lokalen 

Entwicklungsstrategie ĂKuLanI St. Wendeler Land ï auf dem Weg in eine nachhaltige 

Zukunftñ auch f¿r die neue Periode bis 2027 die finanzielle Unterst¿tzung f¿r weitere 

Projekte gesichert. 

Mit KULANI-GESCHICHTEN werden interessante Entwicklungen aus den 

vergangenen 30 Jahren erzählt. Dabei stehen die Akteure als Einzelpersonen oder als 

Gruppe im Mittelpunkt. Im Sinne der Erzähl-Methodik werden die Aktivitäten in den 

vergangenen drei Förderperioden verbunden mit einem Ausblick auf die 

Gestaltungsmöglichkeiten in der neuen Periode bis 2027. 

Eine zentrale Rolle in den zurückliegenden erfolgreichen 3 Förderperioden der KuLanI 

spielt der SaarLandfrauen-Kreisverband St. Wendel. Im Mittelpunkt: die großen 

Erntedankfeste auf dem Wendelinushof von 2006 bis 2022. Bemerkenswert die 

Beteiligung an der Seminar-Veranstaltung in der Schreinerei Johann am 4. November 

2005 und am Wildbretprojekt der Vereinigung der Jäger des Saarlandes. Sicherlich ein 

Höhepunkt: die Zusammenarbeit bei der Erarbeitung des Kochbuch St. Wendeler Land 

2010. Und last but not least das von Christel Pauly und Margret Holzer betriebene 

Kunst- und Kultur-Café in der Bosener Mühle von 2014-2020. 

Beim Ausblick auf die aktuell laufende Förderperiode ist zu bedenken, dass sich in den 

vergangenen Jahrzehnten unsere Gesellschaft gravierend verändert hat ï mit 

erheblichen Konsequenzen auch für die zukünftige Arbeit der Landrauen. Mit der 

zunehmenden Berufstätigkeit der Frauen auch im ländlichen Raum haben sich die 

Möglichkeiten für ein ehrenamtliches Engagement verringert. Zukünftigen werden 

daher die Landfrauen eine andere Rolle spielen als in der Vergangenheit. 



R¦CKBLICK 

 
1. Das Große Erntedankfest auf dem Wendelinushof  
Die Entwicklung des Wendelinushofes in eine Ăgr¿ne Werkstattñ hat die KuLanI nach 

dem Gewinn des LEADER-Konzept-Wettbewerbs mit dem Regionalen 

Entwicklungskonzept ĂLokalwarenmarkt St. Wendeler Landñ 2003 maÇgeblich 

unterst¿tzt. Damit wurden die Voraussetzungen geschaffen, dass das von 1986 an alle 

3 Jahre von den Landfrauen organisierte Erntedankfest in neuer Konstellation 

fortgesetzt werden kann.  

Landfrauen-Erntedankfeste 1986/1989/1992/1995/1998/2001 
 

Der Landfrauen-Kreisverband hat seit 1986 alle 3 Jahre ein groÇes Erntedankfest auf 

dem Wendelinushof gefeiert, als dieser noch von den Steyler Missionaren 

bewirtschaftet wurde.  

Gestartet wurde mit einem ºkumenischen Gottesdienst in der Missionshauskirche. 

AnschlieÇend wurden in einer mit einer Kutsche angef¿hrten Prozession die 

Erntekrªnze zum Erntedanktisch auf den Wendelinushof  gebracht. 

  

 

1989 
 

Prozession von der 

Missionshauskirche zum 

Wendelinushof. In der Kutsche: 

Landrat Dr. Marner und die 

Vorsitzende der Kreis-landfrauen, 

Hildegard Gansen. 

 

 

1998 
 

Erntegabentisch der Landfrauen auf 

dem Wendelinushof 

 

 

 

 



Die GroÇen Erntedankfeste 2004 - 2023 
 

Nach dem Gewinn des LEADER + - Konzeptwettbewerbs 2003 steht die Entwicklung 

der Organisation des ĂLokalwarenmarktes St. Wendeler Landñ im Mittelpunkt der Arbeit 

der KuLanI. Nach der ¦berf¿hrung der KuLanI in einen eingetragenen Verein im Jahre 

2003 folgen in 2004 die Vorbereitungen des Partnerbetriebssystems als 

Organisationsform. Nach Erºffnung der Verkaufsstelle des Lokalwarenmarktes auf 

dem Wendelinushof im Mªrz 2005 kann nach anfªnglichen Anlaufschwierigkeiten am 

01. Oktober 2006 das erste groÇe Erntedankfest als Prªsentationsveranstaltung der 

Partnerbetriebe im ĂLokalwarenmarkt St. Wendeler Landñ gefeiert werden. Mit dieser 

Veranstaltung kann die von dem SaarLandfrauen-Kreisverband St. Wendel   

Landfrauen 1986 begonnenen Tradition der Erntedankfeste auf dem Wendelinushof 

fortgesetzt werden. Die Organisation erfolgt fortan im Rahmen des LEADER +-

Fºrderprogramms als Gemeinschaftsveranstaltung zwischen dem Wendelinushof, der 

KuLanI und dem SaarLandfrauen-Kreisverband St. Wendel.  

 

Konzeption der Erntedankfeste 
Die Erntedankfeste auf dem Wendelinushof werden als Gemeinschaftsveranstaltung 

des Wendelinushofes, der KuLanI und dem SaarLandfrauen-Kreisverband St. Wendel 

im Rahmen des LEADER-Fºrderprogramms organisiert. Als Schirmherr fungiert von 

Beginn der jeweilige Landrat: nach den ersten beiden Erntedankfesten 2006 und 2007  

Franz-Josef Schumann und anschlieÇend von 2008 an Udo Recktenwald. 

Ĕ ¥kumenischer Erntedank-Gottesdienst 

 

Ĕ Prªsentation der Partnerbetriebe 

Im Mittelpunkt der Erntedankfeste steht die Prªsentation der Partnerbetriebe im 

Lokalwarenmarkt St. Wendel. Besonderer Wert wird auf ein breites Essensangebot 

gelegt.  

Ĕ Information KuLanI-Aktivitªten 

Auf einem Infostand informiert die KuLanI ¿ber aktuelle Entwicklungen bei der 

Umsetzung des Fºrderprogramms. 

Ĕ Kaffee und Kuchen der Landfrauen 

Ein traditionelles Angebot auf jedem Erntedankfest: die Kuchentheke der 

Landfrauen. 

Ĕ Wechselnde Schwerpunktthemen 

Auf Grund der erfolgreichen Umsetzung des regionalen Entwicklungsprogramms 

bzw. der spªteren Lokalen Entwicklungsstrategien ergeben sich unterschiedliche 

Schwerpunkte im dargebotenen Programm.   

Ĕ Familienfreundlich mit Spielangeboten f¿r Kinder 

Besonderer Wert wird auf ein familienfreundliches Angebot gelegt. Im Mittelpunkt: 

die Strohh¿pfburg!  
 

 

 



 

Das 1. Erntedankfest am 01. Oktober 2006 
 

In einem Treffen der Partnerbetriebe am 13.09.2006 wird das 1. Erntedankfest 

vorbereitet. 

 

 

 

 

 

 

 

Im Unterschied zu den Erntedankfesten der Landfrauen von 1986 bis 2001 werden die 

Erntekrªnze nach dem ºkumenischen Gottesdienst in der Missionshauskirche nicht 

mit einer Prozession zum Wendelinushof gebracht. Nach der Messe kommen die 

Landfrauen mit ihren Erntekrªnzen auf das Festgelªnde im Innenhof des 

Wendelinushofes.   

Schwerpunkt des 1. Erntedankfestes: Prªsentation neuer Produkte. Im Mittelpunkt der 

Produktvorstellung: der T¿rkism¿hler Camembert vom Johanneshof der Familie 

Gansen.  

 

 

 



Das 2. Erntedankfest am 07. Oktober 2007 
 

Nach dem ºkumenischen Erntedankgottesdienst in der Missionshauskirche werden 

der Erntekorb zum Erntedanktisch gebracht. AnschlieÇend erºffnen die Veranstalter 

das Erntedankfest 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem beim 1. Erntedankfest der Ărote T¿rkism¿hler Camembertñ vorgestellt wurde, 

folgt jetzt der typische Ăblaue T¿rkism¿hler Camembertñ.  

 

 

 

 

 

 

 

 
Bei herlichem Spªtsommerwetter drªngen sich die Besucher im Innenhof des 

Wendelinushofes 

 

 

 

 

 

 

 



Das 3. Erntedankfest am 05. Oktober 2008 
 

Letztmals werden die Erntekrªnze des ºkumenischen Gottesdienstes in der 

Missionshauskirche zum Start des Erntedankfestes an den Erntedanktisch gebracht.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Start gibt es T¿rkism¿hler Camembert - in Erinnerung an die Vorjahre.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Demonstration Dreschen des Getreide in fr¿heren Zeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Augenweide: die Stªnde der Partnerbetriebe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das 4. Erntedankfest am 04. Oktober 2009 
 

Erstmals starten Pater Konrad und Pfarrer Karsch mit einem ºkumenischen 

Gottesdienst im Innenhofbereich des Wendelinushofes das Erntedankfest. Direkt 

im Anschluss erºffnet der Landrat gemeinsam mit den drei Veranstaltern - dem 

Wendelinushof, der KuLanI und den Landfrauen mit Christel Pauly das 

Erntedankfest.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Kochschau  

Die KuLanI informiert ¿ber die Kooperation mit der LAG Westpfªlzer Bergland 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das 5. Erntedankfest am 03. Oktober 2010 
Eines der grºÇten: das 5. Erntedankfest 2010! 

Das Erntedankfest startet mit dem ºkumenischen Gottesdienst mit Pater Konrad 

und Pfarrer Markus Karsch diesmal im Festzelt. Nach der Begr¿Çung und offiziellen 

Erºffnung steht im Rahmen der Kochschau mit Umweltministerin Peter die 

Vorstellung des Kochbuchs der Landfrauen und der ĂLokalwarenkisteñ im 

Mittelpunkt.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das 5. Erntedankfest ist Teil der vom Saarlªndischen Rundfunk organisierten SR3-

Landpartie. Christel Pauly und Werner Feldkamp im Gesprªch mit den SR-

Reporter Stigulinsky. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das 6. Erntedankfest am 02. Oktober 2011 
 

Bei wieder herrlichem Herbstwetter erºffnet Frau Pauly mit den Veranstaltern nach 

dem ºkumenischen Gottesdienst in der Hofkapelle das 6. Erntedankfest.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Mittelpunkt stehen die Vorstellung der Kooperation mit der LEADER-Gruppe Pfälzer 

Bergland aus dem Nachbarkreis Kusel, die  Beschreibung der Bücherbaumidee und 

die Demonstration der modernen Maisernte.  

 

 

 

 

 

 



Das 7. Erntedankfest am 07. Oktober 2012  

 

Nach der obligaten Erºffnung vor der Skulptur ĂErwachetñ von Bertrand Ney dauert es 

nicht lange, bis die ersten Besucher das leckere Kuchenangebot testen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Mittelpunkt steht die Vorstellung der Lokalwaren-Kampagne ĂBestes 

aus dem St. Wendeler Landñ mit Vorstellung neuer Produkte. Auch die 

Landfrauen stellen ein Produkt vor und lassen es testen.  

 



Das 8. Erntedankfest am 06. Oktober 2013  
 

Pfarrer Markus Karsch und Pater Conrad beeindrucken wieder im ökumenischen 

Gottesdienst in der Hofkapelle mit ihren Gedanken zum Erntedank. Im Mittelpunkt der 

Eröffnungsansprache: der Hinweis auf 10 Jahre LEADER-Förderprogramm. 

Entsprechend ist das Gesamtprogramm darauf ausgerichtet, die gesamte Bandbreite 

der LEADER-Projekte vorzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Im Kapellenbau informieren Akteure aus dem Kulturprogramm ĂSt. Wendeler Land 

steinreichñ ¿ber ihre Projekte.  

 

 

 

 

 

 

 

 
Und auf der Bühne spielt die Jugendbigband MiniBigBand unter der Leitung von 

J¿rgen Brill, die im Rahmen eines Projektes f¿r die Biberburg Berschweiler ein 

erfolgreiches Lied arrangierte. 

 



Das 9. Erntedankfest am 05. Oktober 2014  
 

Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der Hofkapelle mit Pater Konrad und Pfarrer 

Markus Karsch wird das 9. Erntedankfest von den Veranstaltern eröffnet. Letztmals 

eröffnet Christel Pauly für die Landfrauen das Erntedankfest.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein Merkmal des Erntedankfestes: Ălªndlicheñ Angebote f¿r Kinder wie die Stroh-

Hüpfburg und Klein-Traktoren.  

 

 

 

 

 

 
Und auch die KuLanI informiert über aktuelle Entwicklungen wie die Entstehung des 

Nationalpark Hunsrück-Hochwald.  

  

 

 

 

 

 



Das 10. Erntedankfest am 04. Oktober 2015  
 

Erstmals eröffnet nach dem ökumenischen Gottesdienst in der Hofkapelle Brigitte 

Spengler für die Landfrauen mit den Veranstaltern das 10. Erntedankfest.    

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Landfrauen unterstützen mit dem Speckwaffelverkauf Flüchtlinge. 

 

  

 

 

 

 
 

Brigitte Spengler beim Marktrundgang. 

 

 

 

 

 



Das 11. Erntedankfest am 02. Oktober 2016  
  
Vor der Eröffnung am Gabentisch an der Skulptur gestalten Pater Konrad und Pfarrer 

Markus Karsch mit Brigitte Spengler den ökumenischen Gottesdienst in der 

Hofkapelle.  
 

Erstmals wird von den Landfrauen Kaffee und Kuchen im Speisesaal des 

Kapellenbaus angeboten 

  

 
Ein besonderes Ereignis: die vier LEADER-Regionen unterzeichnen in Anwesenheit 

des Umweltministers Jost eine Kooperationsvereinbarung.  

 

 



Das 12. Erntedankfest am 01. Oktober 2017  
 

Zum letzten Mal zelebrieren Pater Konrad und Pfarrer Markus Karsch gemeinsam den 

Erntedankgottesdienst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Großes Interesse für die Jagdhundeschau der Vereinigung der Jäger des Saarlandes 

 

 

 

 

 

 

 
Bei herrlichem Spätsommerwetter verteilen sich tausende Besucher auf dem 

Wendelinushof 

 

 

 

 

 

 

 



Das 13. Erntedankfest am 30. September 2018  
 

Erstmals ¿bernehmen Pfarrerin Christine Unrath und Zauberpater Hermann Bickel den 

ºkumenischen Gottesdienst in der Hofkapelle.  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erstmals wird der Gartentag mit dem Erntedankfest kombiniert. Und der Kreisverband 

der Imker feiert sein 100-jähriges Bestehen und informiert umfassend über das 

Imkerwesen. 

 

 

 

 

 

 
Das herrliche Spätsommerwetter lockt viele Besucher an ï gefördert auch durch die 

SR3-Landpartie 

 

 

 

 

 

 

 


